
Sorte COLLINA

Art Gelbsenf

Botanischer Name Sinapis alba

Ploidie diploid

Saatstärke ZF 25-30 kg/ha

Reihenabstand wie Getreide

Saatzeit Juli bis Ende August

Aussaattiefe 2-3 cm

Anfälligkeit für  Rübennematoden 2

Massebildung im Anfang 7

Neigung zum Blühen 3

Neigung zu Lager 3

  

Die wichtigsten Eigenschaften auf 

einen Blick

COLLINA stammt aus einer Züchtung der neueren Generation und zeichnet sich 

morphologisch durch eine fast fehlende Behaarung der Stängel und Schoten aus. 

Ackerbaulich überzeugt die Sorte durch eine sehr gute Reduzierung der 

ungewünschten Rübennematoden (Note 2!). Mit einer zügigen 

Anfangsentwicklung sorgt COLLINA für eine schnelle Bodendeckung. Damit 

einhergehend erfolgt eine schnelle Unterdrückung des Ausfallgetreides und 

anderer unerwünschter Unkräuter. COLLINA ist sehr standfest, hat eine 

verzögerte Blühneigung und eine geringe Neigung zum Lager. Diese beiden 

Merkmale sind besonders wichtig für Mulchsaaten, um das Anbausystem 

problemlos durchführen zu können.
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Resistent gegen Rübennematoden mit der Note 2

Sehr geringe Blühneigung, trotz starker Massebildung im Anfang 

Hervorragende Unkrautunterdrückung 

Geringe Lagerneigung durch hohe Standfestigkeit

* Quelle: Bundessortenamt 2016, Landessortenversuche

Kurzbeschreibung der Sorte

Agronomische Kennzahlen*:

Erläuterung der angegebenen Kennzahlen*:

1: Sehr früh, kurz, gering / 5: Mittel / 9: Sehr spät, lang, stark


